
                      

 

   

 
Mehr langfristige Sicherheit bei der Einlagerung von Nabelschnurblut 
 
- Stammzelleinlagerungen bei der Seracell AG werden durch die Option einer 
unbefristeten Weiterlagerung im Kryolager von BioKryo, einem Unternehmen aus dem 
Fraunhofer Institut für Biomedizinische Technik (IBMT) noch umfassender abgesichert -  
 
Rostock, 21. September 2010 – Werdende Eltern möchten die zukünftige Gesundheit 
ihres Kindes so gut wie möglich schützen. Forschungsergebnisse und praktische 
Anwendungen lassen darauf schließen, dass die Einlagerung von Stammzellen aus 
Nabelschnurblut eine zunehmende Rolle spielen wird. Da es hierbei auch um eine große 
Zeitspanne – möglicherweise Jahrzehnte – geht, ist die häufigste Frage von Interessenten 
vor einer Einlagerung: „Was passiert mit den wertvollen eingefrorenen Stammzellen, falls 
das einlagernde Unternehmen zahlungsunfähig werden sollte?“  
 
Die Antwort von Seracell, dem weltweit günstigsten Anbieter für die Einlagerung von 
Nabelschnurblut, gibt den mehr als 7.000 Kunden und allen Interessenten Sicherheit: Für 
den Fall der Zahlungsunfähigkeit besteht ab sofort eine notariell beaufsichtigte 
Absicherung der unbefristeten Weiterlagerung der Stammzellen aus Nabelschnurblut 
durch die BioKryo GmbH, einem Unternehmen aus dem Fraunhofer Institut für 
Biomedizinische Technik (IBMT). 
 
Rochus Wegener, Vorstandsvorsitzender von Seracell: „Unsere Kunden haben jetzt mit 
dem umfassenden Insolvenzschutz die bestmögliche langfristige Absicherung. Wir sind 
froh, dass wir hierfür einen der weltweit renommiertesten Kryo-Spezialisten gewinnen 
konnten. Wegen unseres großen Erfolges war es an der Zeit, auch diese wichtige 
Vertrauensfrage überzeugend zu beantworten – denn die Qualität der Einlagerungen 
muss selbstverständlich unter allen Umständen über einen langen Zeitraum abgesichert 
werden.“ 
 
Anlässlich der Unterzeichnung des Kooperationsvertrags führte Herr Prof. Heiko 
Zimmermann, amtierender Institutsleiter des Fraunhofer IBMT eine 
Unternehmensbesichtigung durch: „Die Labore von Seracell zeigen, dass höchste 
Ansprüche an Qualität und Technologie gestellt werden.  Seracell hat für seine Kunden 
nunmehr im Rahmen des BioKryo-Insolvenzschutzes Zugang zur Fraunhofer-
Technologie.“  
 
Die Einlagerung von Stammzellen aus Nabelschnurblut kostet 6 Euro pro Monat und 290 
Euro einmalig. Damit ist die Seracell AG der weltweit günstigste Anbieter. Seracell setzt 
hierfür auf den Direktvertrieb über das Internet, modernste Labor- und Kryolagertechnik 
sowie effiziente Logistik.  
 
 
 



                      

 

Über Seracell:  
Die Seracell Unternehmensgruppe mit Sitz in Rostock ist seit 2002 ein innovativer Anbieter im Bereich der Stammzell- und 
Gewebetechnologie mit umfangreicher Erfahrung bei der Herstellung von Stammzelltransplantaten und deren Anwendung 
bei über 900 Transplantationen. 2008 erweiterte Seracell seine medizinischen Dienstleistungen um ein qualitativ 
hochwertiges und faires Angebot für die individuelle Einlagerung von Stammzellen aus Nabelschnurblut. Als zertifizierte 
Nabelschnurblutbank mit eigener Herstellungserlaubnis nach Arzneimittelgesetz arbeitet Seracell dabei auf der Grundlage 
höchster Qualitätsstandards (EU-GMP-Standard) und kooperiert bundesweit mit mehr als 650 Geburtskliniken. Weitere 
Informationen zum Unternehmen und den Angeboten von Seracell finden Sie auch auf www.seracell.de. 
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